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In eigener Sache...

Zur Titelseite

Neben dem neuen Vorsitzenden des VfB GW Mülheim be-
jubelte diese Menge das 159er Veteranenregiment vor
dem damaligen Mülheimer Hauptbahnhof (1925)

                       Archivbild R. op ten Hövel 

Ein bißchen Stunde null haben wir schon, wenn diese
auch zum Glück nicht mehr ganz so überraschend kam.
Aber erst jetzt wird sich zeigen, ob es den Freunden und
Mitgliedern des GW Mülheim anders geht als den mei-
sten Außenstehenden, die auch nach nahezu 17 Jahren

eigentlich nie die Existenz eines
Sportvereins, sondern immer nur
die eines  Günter Dietrich aner-
kannt haben. Ob man einen Saal
oder eine Halle brauchte oder ein
Verbandsproblem wälzte, die kniff-
lige Unterscheidung zwischen
Gründer und Verein verkomplizier-
te das Ganze ja nur unnötig.

Und jetzt ? Erst mal ist Günter nicht aus dem Verein und
wird als Ehrenvorsitzender sicher nicht nur  symbolisch
dem weiteren Wirken verbunden bleiben, dies hat er
mehrfach versprochen und das ist auch unverzichtbar.
Zum Anderen muß man den Zeitpunkt und die Umstände
für einen Wechsel und seinen  Ablauf aber auch als best-
möglich bezeichnen. Die Zusammensetzung des "Rest-
vorstands", Altlasten wie den Redakteur hoffentlich ein-
geschlossen, macht derzeit einen schlagkräftigen Ein-
druck und die angeregte Diskussion und auch die ehrli-
che Abstimmung über das Amt  sind ein guter Start mit
Karl-Peter Heinrich als neuem geschäftsführenden Vor-

sitzenden. Aber damit einige Meilen-
und Stolpersteine bei den ersten
Schritten des Vereins in seine neue Zukunft auch denen
gewahr werden, die der Wechsel weniger tief als mich be-
wegt hat, sollen Inhalte und Diskussionen der diesjähri-
gen Hauptversammlung, die ja nicht nur aus Wahl be-
stand, Hauptbestandteil dieses Blattes sein. Denn eins
ist sicher: Schon die Stunde eins nach der Stunde null
verlangt eine Mithilfe von allen, und das es die auch gibt,
sind wir dem alten wie dem neuen Vorsitzenden schuldig.
Euer PW

Holzauge, sei wachsam. Alles Gute, Karl-Peter als
neuem geschäftsführendem Vorsitzenden
                                            Archivbilder JK

Unter gleichem Logo,
aber damals "noch im Gu-
ten" wurde im Februar an
die Erteilung einer Ein-
zugs-ermächtigung ap-
pelliert - seit TOP k) der
JHV ist´s amtlich:
Der Monatsbeitrag hat
sich aufgrund des erhöh-
ten Verwaltungsauf-
wands für Ermäßigte, Er-
wachsene und Familien
ab 1.4.97 um 2,-- DM er-

höht. Nicht erhoben wird der Mehrbetrag von denjeni-
gen Mitgliedern, für die eine Einzugsermächtigung vor-
liegt.

Mit dieser Regelung soll der Lastschriftverkehr attrakti-
ver werden, ohne - und so hatte es noch die JHV 1996
vorgesehen - gleich Mitgliedschaften zu gefährden.

Finanzen

Denkt bitte daran, daß eine Einzugsermächtigung keine
Rechtlosigkeit gegenüber dem Einziehenden bedeutet,
sondern nicht anerkannte Lastschriften innerhalb von 6
Wochen zurückgegeben werden können. 

Eine entsprechende Mitteilung ergeht an die betreffenden
Mitglieder in diesen Tagen. Hierzu noch eine Bitte, um Por-
to- und Kopierkosten zu senken:: Falls Euch, beispielswei-
se aus Anlaß dieser beitragsanpassung,  eine Abschrift des
Sitzungsprotokolls zugeht, lest es und hebt es bis zur näch-
sten Sitzung auf, da es bis dahin mehrfach interessant wer-
den kann und nicht zu jedem Anlaß neu versandt werden
muß. 



Samstag/Sonntag 26./27.April 97 14.00 /10.00 Uhr
Breitensportmeisterschaften Mülheim

Sporthalle Kleiststr.

Samstag, 7. Juni 97 14.00 
Kuddel-Muddelturnier
Sporthalle Kleiststr.

Sonntag 8. Juni 97 10.00 Uhr
Jugend/Schüler-Vereinsmeisterschaft

Sporthalle Kleiststr.
 

Samstag/Sonntag 23./24. August 97 14.00 /10.00 Uhr
Breitensportturnier
Sporthalle Kleiststr.

Samstag/Sonntag 6./7.Dezember 97 14.00 /10.00 Uhr
Barmer-Breitensportmannschaftsturnier

Sporthalle Ludwig-Wolker-Str. 

Samstag/Sonntag 20./21.Dezember 97 14.00 /10.00 Uhr
BezirksvorentscheidungJugend-Schüler

Sporthalle Kleiststr.

Alles Gute und immer eine glückliche Hand
- an der alten wie der neuen Wirkungsstätte 

wünscht der VfB GW Mülheim 
seinem Ehrenvorsitzenden Günter Dietrich

 zum  60. Geburtstag

Vormerken!
Wg. guter Resonanz wieder Herbstfest

im Oktober. Näheres folgt bald

Termine der
nächsten Zeit

Youth-Corner
In der letzten Sekunde noch viel
Spaß den diesjährigen Mitfahrern
zum Schülerwochenende in Neu-
astenberg. Wenn der eine oder
andere vielleicht ein paar
Schnappschüsse macht, würde
sich die Redaktion doppelt auf eure
Erlebnisse freuen.

Das geplante Maikäferturnier am
24./25. Mai für Jahrgänge ab U10
mußte leider der Verbandsraison
geopfert werden. Hier geht ein
Doppel-Mixed-Turnier U11-U17 in
Gladbeck (Sa 14, So 9 Uhr) vor.
Neue Terminplanungen sind aber
schon im Gange.

Die nächsten Tritthilfen auf dem
Weg zum Ruhm:
Bezirksranglistenturniere finden
am 3./4. Mai und 7./8.6.in Xanten
(Qualifikation U13-17 Nord Ib) so-
wie am ersten Termin in Gladbeck
(Ranglistenturnier U13-U15) statt.
Meldungen über B. Rees und S.
Anstötz.

In der zweiten Ferienhälfte sind 3,4
und 5-tägige Sommerlehrgänge
in der Südstr. zwischen dem 4.
und 15. August geplant.   



Neben den oben kom-
mentierten  Wechsel
an der Vereinsspitze
gab´s noch ein paar
Änderungen. Mit dem
geplanten Engage-
ment von Uwe Drais-
bach beim TSV Victo-
ria wierden die Aufga-
ben des Schriftwartes
ohne Nachfolger vom
Pressereferat mitü-
bernommen. Neuer
Leiter der Jazz-Gym-

nastik im Vorstand ist Monica Jonas, weiterhin wurde
auf Vorschlag der Jugendversammlung Sven Anstötz
zum Jugendleiter des Vereins. Neue Breitensportleite-
rin  und damit im geschäftsführenden Vorstand  begrü-
ßen wir Silke Klingelhöller nach der "Beförderung" des
erfolgreichen Ressortchefs K.-P. Heinrich. Eines Beisit-
zers bedarf es im Moment nicht. Die Adresse des Ehren-
vorsitzenden wird sich ab Ende April ändern: G. Die-
trich, Lindenallee 47, 23714 Malente (Tel. u. Fax folgt.)   

Die Übungsleiterkosten werden auch 1997 mit  ca.
12000,- DM der dickste Brocken bleiben. Da sie aber in-
zwischen ausschließlich der Nachwuchsarbeit zugute
kommen, kam es weder auf der JHV noch auf Nachbe-

reitungstreffen des Vor-
stands hier zu einer
Richtungsänderung zu
weniger Trainingsange-
boten. Hier muß durch
Turniere mit Cafeteria
und evtl. auch Sponso-
ren ein finanzieller Aus-
gleich her.
Die Federballregelung
hat im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr eine gute Bi-
lanz gefunden und läuft
weiter. Ballverkauf für´s
Training sowie Ballvergabe liegt jetzt auschließlich beim
Sportwart M. Wallach. Startgelder bei Turnierteilnahmen
können nur bei Meldung durch den Verein übernommen
werden und dies in der Regel bei Ranglisten- und Vorent-
scheidungsturnieren. Ausnahmen soll´s für Jugendliche
und Breitensportler geben, hier können auch mal "freie"
Turniere zur Heranführung an den Wettkampfsport getra-
gen werden.

Eine Neuregelung der Ausbildungskosten (Trainer,
Übungsleiter) wird es trotz einiger schlechter Erfahrungen
mit fehlinvestierten Beträgen nach Abstimmung durch die
JHV zunächst nicht geben.

Personalien Training

Seniorinnen erreichen
"Vorjahresergebnis"

Uwe Draisbach 
souveräner Vereinsmeister

Für erregte Diskussionen im Sportrat sorgte der
zweite Damenflopp in zwei Jahren bei den Damen.
Nachdem das Ehrenschildchen in der Verein-
schronik dieses Jahr mangels Beteiligung erneut
leer blieb, soll der Turnierablauf im kommenden
Jahr durch mehr Gemütlichkeit attraktiver gestaltet
werden.

Die Herrenkonkurrenz wurde im Runden/Über-
kreuzsystem ausgetragen. Während sich im Halb-
finale Michael Wallach über Joh. Münstermann
nach kraftzehrender Vorrunde durchsetzen konn-
te, marschierte Uwe Draisbach ziemlich ungefähr-
det sowohl durch die Runde als auch gegen Willi
Bonnemann durchs Halbfinale. Auch das Finale
war für unseren derzeit wohl stärksten Einzelspie-
ler, der seine sportliche Zukunft ja leider beim TSV
Victoria plant, zu keinem Zeitpunkt gefährdet.

Noch etwas ausgeglichener war kurze Zeit darauf das
Doppelfeld, bei dem sich in gleichem Turniersystem
das Erstmannschaftsdoppel Hess/Lukassen über
Rinke/Mees aus der A-Jugend durchsetzen konnten. 

Zur  Institution einer  Vereinsmeisterschaft, daran
bleibt auch bei jeweils 8 gemeldeten(männlichen)
Einzeln und Doppeln kein Zweifel, darf nicht leicht-
fertig geopfert werden.  

Ein Blick in die noch ganz frischen Ergebnislisten der
Jugendstadtmeisterschaft liest sich leider mehr
wie ein Veteranenbuch von abgewanderten Jugend-
lichen. So gab es in U18 sowohl im Einzel wie im Dop-
pel Finalpaarungen J. Freiberger (TSV) gegen S.
Hirtsiefer (BVM).

Freuen darf sich unser Verein über Melanie Schwarz,
die in altbewährter Aufstellung mit M.van de Sand das
MD U16 dominierte, über Stephanie Bittscheid, die
mit Silke Hirtsiefer Vizesieger MD U18 wurden und
über die gut organisierte und gut angenommene Ca-
feteria.

Die kompletten Stadtmeisterlisten lieferte für Interes-
sierte die Tagespresse.     


